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Fünf Ehrenzeichen ein Ehrenmitglied 
 
Mit Ehrenzeichen in Gold und Silber dekorierte Landrätin Bruni Mayer beim 
Kameradschaftsabend der Feuerwehr langjährige Aktive. Die vom Freistaat Bayern 
verliehene Auszeichnung erhielten in Silber Heinrich Klingelbrunner, Gerhard Lugeder und 
Helmut Lugeder für eine Dienst/eil von 25 Jahren. Das Ehrenzeichen in Gold für eine 
Dienst/eil von 40 Jahren nahmen Manfred Fuchs und Johann Wolfgruber entgegen. 
 

 
 
Geehrt wurden auch diejenigen Vorstandsmitglieder, die bei der Neuwahl im März aus ihren 
Ämtern ausgeschieden sind. Ehrenvorstand Franz Weinfurtner sen. war sechs Jahre 
Vertrauensmann der Passiven und zuvor 15 Jahre 1. Vorstand der Wehr. Adolf Prinz vertrat 
in der Vorstandschaft sechs Jahre die Interessen der Aktiven, und Josef Gründmayer 
amtierte 28 Jahre als Kassier. Ihm bescheinigte Vorstand Josef Bruckmeier „hervorragende 
Leistungen" bei der Verwaltung der Finanzen und eine „Genauigkeit, die man sich nur 
wünschen kann". Für seine Verdienste wurde Gründmayer zum Ehrenmitglied ernannt. 
Seine Frau Anneliese erhielt einen Blumenstrauß. Sie freue sich, dass in der Langenecker 
Wehr das Miteinander so groß geschrieben werde, sagte Landrätin Bruni Mayer in ihrem 
Grußwort. Sie würdigte den enormen Einsatz und das ehrenamtliche Engagement gerade 
auch der jungen Leute. Nicht zuletzt stellte sie das positive Denken heraus, das den Dienst 
in der Feuerwehr kennzeichne. Bürgermeister Ludwig Watzinger gratulierte den Geehrten 
und betonte, dass die Namen Weinfurtner und Gründmayer eng mit der erfolgreichen 
Entwicklung der Feuerwehr Langeneck verbunden seien. 
 

 



Kreisbrandrat Josef Wimmer dankte den geehrten Aktiven für ihren langjährigen Dienst. 
Dadurch hätten sie auch eine Vorbildfunktion. Auch Kommandant Franz Weinfurtner 
gratulierte den Empfängern der Ehrenzeichen. Dem im kommenden Jahr altersbedingt aus 
dem Amt scheidenden Kreisbrandrat dankte Kreisbrandmeister Ludwig Bumeder für die 17 
Jahre währende gute Zusammenarbeit. Mit einem selbst verfassten Mundartgedicht 
beendete Josef Bruckmeier den geselligen Abend. Unter den Besuchern des im Gasthaus 
Haberger abgehaltenen Kameradschaftsabends waren auch Ehrenkommandant Ludwig 
Brandstetter, die Ehrenmitglieder Isidor Müller, Altbürgermeister Otto Prinz sowie die 
ehemaligen Festdamen Hedwig Weinfurtner und Maria Bumeder. Einen besonderen Dank 
richtete Vorstand Bruckmeier an die Frauen der Wehrmänner für die großartige Mitarbeit im 
Verein 


